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Jahresbericht des Vizepräsidenten für das Vereinsjahr 2011 
 

Nach dem Rücktritt von Willy Zweifel als Präsident auf die GV vom 7.4.2011 hat 

wie schon in früheren Jahren der Berichterstatter das Steuer des Vereinsschiffes 

ausdrücklich als Vizepräsident übernommen. Ich hege die Hoffnung, dass bald 

wieder eine Präsidentin oder ein Präsident gefunden wird.  

 

Der Vorstand führte sechs Sitzungen durch (26.1. [die letzte mit Präsident Willy 

Zweifel], 27.4., 19.5., 10.8., 14.9. und 2.11.), um die laufenden Geschäfte zu be-

sprechen und die Aktivitäten zu organisieren. Auf das früher übliche gemütliche 

Nachtessen des Vorstandes wurde einmal mehr verzichtet, was auch im Interesse 

der Vereinskasse lag.  

 

Ende Februar/Anfang März 2011 war das traditionelle Skilager in Saas-Grund 

wiederum ein grosser Erfolg. Hauptleiter war zum 2. Mal Rolf Schödler; ihm und 

seinem HelferInnen-Team samt Küchen-Crew gebührt unser herzlicher Dank – ich 

glaube auch von unserer Versammlung mit einem Applaus. Von diesem Lager gibt 

es ein Erinnerungsbuch mit tollen Fotos – es liegt zur Einsichtnahme für alle Inter-

essierten auf. Vor kurzem hat auch das Lager 2012 wiederum mit Erfolg und ohne 

Unfall stattgefunden. Das Skilager ist nicht mehr aus dem Angebot unseres Ver-

eins wegzudenken, auch wenn die Anzahl der Teilnehmenden leicht rückläufig ist. 

Die Gründe dafür müssen noch genauer analysiert werden. Der Vorstand wird sich 

jedenfalls bemühen, Terminkollisionen mit dem Theaterprojekt, sofern diese eine 

Rolle gespielt haben, zu vermeiden. 

 

Zwischen 26.2. und 6.3.11 wurden im Reformierten Kirchgemeindehaus Windisch 

drei Aufführungen von „Seemannsgarn“ des 2. insieme Theater-Projektes auf die 

Bühne gezaubert. Diese waren ein voller Erfolg. Allen SchauspielerInnen und Hel-

ferInnen, insbesondere der Regisseurin Alma Jongerius und der Theaterfrau in 

unserem Vorstand, Bea Steiner, gebührt unser Dank und Anerkennung für die tol-

le Leistung. Auch allen Sponsoren, die mit finanziellen Beiträgen die Produktion 

ermöglicht haben, sagen wir herzlich danke. 

 

Am 7.4.2011 fand in Anwesenheit von 25 Mitgliedern und 6 Gästen, darunter Heidi 

Lauper, Co-Geschäftsleiterin von insieme CH, die 34. GV unseres Vereins im Mi-

kado bzw. der Regionalen Werkstatt Windisch statt. Leider hatte die Rechnung 
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2010 nicht rechtzeitig revidiert werden können, sodass für die Erstattung des Re-

visorenberichts und die Abnahme der Rechnung am 19.5.2011 ein „Nachsitzen“ in 

Form einer a.o. GV nötig wurde. Beide Versammlungen gingen ansonsten glatt 

über die Bühne. Sie haben die entsprechenden Protokolle gerade vorhin zur 

Kenntnis genommen und genehmigt. 

 

Der seit 32 Jahren bestehende Freizytclub ist ein wichtiges Standbein unseres 

Vereins. Im Frühjahr 2011 musste der neue Leiter Daniel Grabs seine Mitarbeit 

wegen Krankheit aufgeben. Das Helferinnen-Team unter Führung von Elfie Lütolf 

konnte aber alle geplanten Events durchführen. Herzlichen Dank für den grossen 

Einsatz unter erschwerten Bedingungen. Inzwischen wurde eine neue definitive 

Leitungsstruktur gefunden. Frau Lütolf wird im nächsten Traktandum darüber be-

richten. 

 

Am 7.5.2011 fand bereits zum 5. Mal der Schoggiherzli-Verkauf zugunsten der 

Freizeitaktivitäten von insieme, insbesondere das Theaterprojet statt. Mit vollem 

Erfolg. Wenn wir auch zu beissen hatten, bis alle 2'600 süssen Teile ihre Käufer 

gefunden hatten, - die Aktion zog sich bis weit in den Winter hinein – konnte doch 

ein neues Rekordergebnis von 6'728.40 als Reinerlös verbucht werden 

Ich möchte Ihnen bei dieser Gelegenheit in Erinnerung rufen, wir immer noch recht 

viele der 2004 neu gedruckten Karten mit dem Flötenspieler des Künstlers Willy 

Helbling vorrätig haben. Diese können für Fr. 20.--  pro Vierer-Serie gekauft wer-

den. Die Karten eignen sich sowohl für traurige wie für fröhliche Anlässe. Der Er-

lös hilft unsere Aktivitäten zu finanzieren. Es hat solche Karten auf dem Vor-

standstisch. 

 

Am 1.10.2011 wurde mit Beteiligung von 16 Mann- und Frauschaften in der RWH 

das 2. insieme Töggli-Turnier durchgeführt. Die grosse Begeisterung aller Mitwir-

kenden an den Spieltischen und in Nebenchargen war augen- und ohrenfällig und 

ruft gebieterisch nach einer Fortführung dieser noch sehr jungen „Tradition“. 

 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Vereinsaktivitäten ist die Organisation von Vor-

trägen zu Themen, welche die uns anvertrauten Menschen mit einer Behinderung 

wie auch ihre Eltern und Betreuer speziell angehen. Getreu diesem Auftrag wurde 

am 26.10.11 in der HPS Windisch – auch von der Organisation her gemeinsam 

mit den Lehrkräften dieser Schule - ein Abend unter dem Titel „Leben und Woh-
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nen – ein Thema, das uns alle betrifft!“ durchgeführt. Rainer Hartmann, der neue 

Geschäftsführer der Stiftung für Behinderte Region Brugg-Windisch, und der neue 

Bereichsleiter Wohnen Christian Schaub, informierten über „unsere“ Institution und 

deren verschiedene Wohnangebote. Die Vorstellung der „Wohnschule Aargau“ 

durch die Zuständige von Pro Infirmis rundete den informativen Abend ab. Leider 

liess der Besuch stark zu wünschen übrig, besonders von Seiten der Eltern der 

HPS-SchülerInnen, die immer auch eingeladen werden, und für die das Thema 

doch von Wichtigkeit sein sollte.  

 

Im November hatte der Vorstand als Wahlgremium gemäss Stiftungsurkunden bei 

der Neuwahl von 2 Mitgliedern des Stiftungsrates der ja seinerzeit von unserem 

Verein gegründeten Stiftung für Behinderte Region Brugg-Windisch mitzuwirken. 

Den Wahlvorschlägen wurde zugestimmt. Das Personelle wird im nächsten Trak-

tandum erläutert. 

 

Am 27.11.11 liessen sich in der RWH beim auch schon traditionellen Adventshöck 

rund 15 Unentwegte mit Spiel, Gesang, einer besinnlichen Weihnachtsgeschichte 

und feinen Samichlaussachen auf die Adventszeit einstimmen. Auch hier wäre der 

Vorstand froh, wenn dieser Tradition mit einer stärkeren Teilnahme noch mehr 

Leben eingehaucht werden könnte ... 

 

Über die überregionalen Belange wurden wir im zweimal (März und September) 

erschienenen News unseres unentbehrlichen Redaktors Willy Zweifel bestens in-

formiert. Besonders gefreut hat uns, dass die Petition gegen die von der IV ge-

plante Berufsbildungsbarriere für weniger leistungsfähige Menschen mit Behinde-

rung von 107'000 Menschen unterschrieben wurde. Wichtig auch das Thema 

„Neues Erwachsenenschutzrecht“, welches auf 1.1.2013 in Kraft tritt. Eine insieme 

Broschüre kann auf dem Vorstandstisch eingesehen und in Bern bestellt werden. 

 

Allen, die unsere Bestrebungen im abgelaufenen Jahr mit Rat, Tat und finanziellen 

Beiträgen unterstützt haben, gebührt unser ganz herzlicher Dank!!! Darin einge-

schlossen sind auch meine Kollegin und Kollegen vom Vorstand und die beiden 

Rechnungsrevisorinnen  

 

Windisch, 22.3.2012 Der Vizepräsident: Peter Müller 


